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Die Firma INTERTRANS GmbH wird in dritter Generation 
geführt. Von Beginn an war das Unternehmen eine inter-
national ausgerichtete Spedition, die in alle Länder Europas 
transportiert. Mit starker Heimatverbundenheit und festge-
schriebenem Firmen-Ehren-Codex wird Qualität und Service 
als Leitmotiv gesehen. Dies wird mit Vertrauen und langjäh-
riger Zusammenarbeit von den Kunden honoriert.

InTErTrAnS GMBH, EuropäIScHE VErkEHrSdIEnSTE  
… auf allen Straßen Europas und weltweit  

der Effcheck als Impuls für Verbesserungen im Betrieb

„durch den Effcheck 
werden Maßnahmen zum 

umweltschutz aufgezeigt, die 
gleichzeitig Einsparungen für 

die Firmen erzielen.“ 

Patrik Herrmann, 
Controller 

durch den Effcheck herausgearbeitete potenziale
Maßnahme Investition  

in €
Kostenein sparung  
in €/a

Amortisation 

Austausch der Beleuchtung im Lager 22.710,46 ca. 7.000,- 3,3 Jahre

Optimierung der Mülltrennung 0,00 570,00 sofort

INTERTRANS GmbH, Europäische Vekehrsdienste 
Kaiserwörthdamm 15 
67065 Ludwigshafen am Rhein 
www.intertrans.de

Haupttätigkeitsfelder der Spedition INTERTRANS GmbH 
sind nationale und internationale LKW Transporte im Kom-
plettladungsverkehr und Teilladungsverkehr sowie nationale 
und internationale Stück- und Schüttguttransporte. Zu den 
weiteren Leistungen zählen unter anderem die Lagerung und 
Kommissionierung sowie Verzollung, Intrastatanmeldung 
und „Value Added Services“.

Die Bestrebung sich kontinuierlich weiter zu entwickeln 
und zu verbessern sorgte unter anderem für die, nun schon 
52-jährige, Präsenz am Transportmarkt. Das Projekt Nach-
haltiges Wirtschaften in der Metropolregion Rhein-Neckar 
mit integriertem EffCheck ist hierbei ein weiterer Schritt in 
Richtung Weiterentwicklung und Verbesserung der Unter-
nehmenskultur.



EffCheck ist ein Projekt des Effizienznetzes 
Rheinland-Pfalz. 
www.effcheck.rlp.de

Effcheck

pIuS-Analysen in rheinland-pfalz*

PIUS = Produktionsintegrierter Umweltschutz 

 � Übernahme von 70 % der Beraterkosten (max. 4.800 € 
insgesamt) ohne Beschränkung der Mitarbeiterzahl

 � Zielgruppe: insbesondere mittelständische Unternehmen 
sowie kommunale Betriebe aus Rheinland-Pfalz

 � Freie Beraterwahl durch Ihr Unternehmen

 � Finanziert vom Land Rheinland-Pfalz

 � Grundlage ist die VDI Richtlinie 4075/Blatt 1 
* angelehnt an den ®PIUS-Check der Effizienz-Agentur NRW

Landesamt für Umwelt,  
Wasserwirtschaft und Gewerbeaufsicht 
Referat Ressourceneffizienz 
Kaiser-Friedrich-Straße 7 • 55116 Mainz 
Telefon: 06131  6033-1926 oder -1923 
robert.weicht@luwg.rlp.de 
timo.gensel@luwg.rlp.de

Dr. Stephanie Bleeck-Schmidt 
Rötestraße 17, 70197 Stuttgart 
Telefon 0711-9003590 
stuttgart@arqum.de

Ministerium für Wirtschaft,  
Klimaschutz, Energie und  
Landesplanung 

 
Stand: Oktober 2015

dIESEr EFFcHEck wurdE BETrEuT durcH:

BErATEr:

EInE InITIATIVE Von:

LANDESAMT FÜR UMWELT,
WASSERWIRTSCHAFT UND
GEWERBEAUFSICHT

MINISTERIUM FÜR
WIRTSCHAFT, KLIMASCHUTZ,
ENERGIE UND
LANDESPLANUNG
 

Effcheck Ergebnisse  

BEISpIEl 1:  BElEucHTunGSSAnIErunG dEr  
uMScHlAGSAnlAGE AuF lEd-BElEucHTunG 

Die Beleuchtungsanlage im Lager war alt und in großen Tei-
len defekt. Durch den Austausch der alten Beleuchtung 
gegen eine Neuanlage mit LED-
Technik wird sowohl eine bessere 
Ausleuchtung als auch eine signi-
fikante Stromeinsparung erreicht. 
Es wurden verschiedene Angebote 
eingeholt und miteinander vergli-
chen. 

Die Firma INTERTRANS GmbH 
entschied sich letztlich für die Lö-
sung eines langjährigen Partners. So werden in Zukunft ca. 
42.000 kWh pro Jahr eingespart und die Investition amorti-
siert sich in 3,3 Jahren.

BEISpIEl 2: opTIMIErunG dEr MüllTrEnnunG

Für die Entsorgung der anfallenden Abfälle waren schon di-
verse Container im Hof und in den Büros vorhanden. Den-
noch wurde wenig getrennt und der Großteil des Abfalls 
über den Restmüll entsorgt. So fielen hohe Kosten für die 
Entsorgung des Restmülls an, da diese Fraktion nach Ge-
wicht abgerechnet wird. Daneben wurden nur geringe Erlöse 
für die sekundären Rohstoffe erzielt. 

Alle Mitarbeiter wurden persönlich am Entstehungsort der 
Reststoffe sensibilisiert und durch Kontrollen und Sankti-
onen in der Umsetzung bestärkt. Da außerdem die Kosten 
und Erlöse neu verhandelt und dadurch bessere Konditionen 
für das Unternehmen erzielt wurden sind für das kommende 
Jahr finanzielle Einsparungen zu erwarten. Zudem bewirkt 
diese Maßnahme eine Schonung der Ressourcen.

EFFcHEck – durcHwEG GAnzHEITlIcH

Bei jedem EffCheck werden die eingesetzten Ressourcen 
medienübergreifend und prozessorientiert betrachtet, um 
Effizienzpotenziale beim Material- und Energieeinsatz aufzu-
zeigen und das Aufkommen von Abfällen und Abwässern zu 
reduzieren.


